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Neueſte Ereigniſſe
Zu den Kaiſermanövern hat Kaiſer Wilhelm drei amerikaniſche Generale
eingeladen

Der König von Belgien trägt ſich mit Rücktrittsgedanken

Das Programm der Reiſe Loubets nach Petersburg

Weiteres zur Ermordung des ruſſiſchen Miniſters des Jnnern

Aus China kommen bedenkliche Nachrichten über Aufruhr

J 2Zur Ermordung des Miniſters Sſipiagin

Halle 17 April
Es iſt wohl kaum zu bezweifeln daß die neueſte Blutthat in Rußland

die Ermordung des ruſſiſchen Miniſters des Jnnern Sſipiagin worüber
wir geſtern bereits berichteten als politiſcher Mord anzuſehen iſt wenn
der Thäter auch aus perſönlicher Rache gehandelt haben will Auch der

h Mörder des vor Jahresfriſt getödteten Unterrichtsminiſters Bogolepow
gab an gegen den Miniſter vorgegangen zu ſein um Vergeltung wegen
der gegen ihn verfügten Abſetzung als Lehrer zu üben Trotzdem ſind
beide Verbrechen als Symptome der gefährlichen Gärung anzuſehen in
der ſich das ruſſiſche Volk und nicht nur die akademiſchen Kreiſe
befindet Uebrigens war es in Petersburg bekannt daß Sſipiagins
Rücktritt demnächſt bevorſtand da er in Meinungsverſchiedenheiten mit
General Waunowski dem Leiter des ruſſiſchen Unterrichtsweſens ge
kommen war

Dem damals durch den Studenten Karpowitſch ermordeten Unter
richtsminiſter Bogolepow iſt alſo nun auch der Miniſter des Jnnern
Sſipiagin der ebenfalls dem Mordanſchlag eines Studenten Namens
Balſchanew erlag in den Tod gefolgt Bogolepow war ein nüchterner

und kalter Bureaukrat Sſipiagin aber hatte etwas vom liberalen Grand

die Jntentionen Jhres Miniſters des Jnnern nicht mehr verſtehe

R mehr erhalten

ſeine Entlaſſung einzureichen

ſeigneur und war noch jüngſt mit dem General Dragomirow als dieſer
die Studentenunruhen in Kiew mit blutiger Härte unterdrückte in
einen ſcharfen Konflikt gerathen Dragomirow eilte wie über dieſen Zwiſchen

fall berichtet wird zum Zaren erbat eine Audienz und ſagte zum Selbſt
herrſcher Majeſtät ich bin alt und dumm geworden ſo dumm daß ich

Der
Zar ließ ſich das näher erklären und meinte begütigend Seien Sie
ruhig General Sie werden ſo ſchwerverſtändliche Jnſtruktionen nicht

Dem Miniſter des Jnnern aber wurde bedeutet er habe
Sein Rücktritt ſollte gleich nach dem

J ruſſiſchen Oſterfeſt erfolgen aber Sſipiagin der hoffen mochte durch ſeine
J weitreichenden Verbindungen den Entſchluß des Monarchen wieder rück

geängig machen zu können erbat ſich als beſondere Gnade die von ihm
e eingeleitete Adels

land begeben

und Bauernreform für die er beſondere Komitees
eingeſetzt hatte noch bis zu einem gewiſſen Grade zum Abſchluß
bringen zu dürfen Er theilte leider das Schickſal vieler reformfreundlicher
Männer Rußlands gerade den beſonderen Haß der umſtürzleriſchen

Zugeſtändniſſe machen ſich ihnen aber doch nicht ganz in die Arme
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werfen erfahrungsmäßig weit heftiger hetzen und ſchüren als gegen die

Vertreter des gewohnten Knuten Regiments Nicht der Reaktionär
Alexander III wurde ermordet ſondern Alexander II der Zar Befreier

Der ruſſiſche Miniſter des Jnneren Sſipiagin
der noch viel bitterer gehaßt wurde als ſein reformfeindlicher Nachfolger
Allerdings pflegt ſich erfahrungsmäßig überall auf der Welt eine große
Fortſchrittsbewegung gegen ſchwankende Monarchen gewaltſamer zu ent

laden als gegen willenskräftige So hoffen die ruſſiſchen Studenten jetzt
auch den unentſchiedenen Nikolaus II einzuſchüchtern ihm durch Er
mordung ſeiner Miniſter warnende Beiſpiele vor Augen zu ſtellen Leider
iſt es eine Spezialität der ruſſiſchen Nihiliſten gerade diejenigen Monarchen
und Staatsmänner von denen ſie am eheſten ein Eingehen auf ihre
Wünſche zu erhoffen hätten hinwegzumorden ſich durch deren Leichen
ihre eigene Bahn zu verſperren So gewinnt denn auch hier wieder das
frivole Wort Talleyrands ſeine volle Berechtigung Das iſt mehr als ein
Verbrechen das iſt ein Fehler

Seit jeher war es das Unglück der führenden Geiſter Rußlands ihrer
Zeit allzuweit vorausgeeilt zu ſein Dem ruſſiſchen Adel machte ein geiſt
reicher Beobachter den Vorwurf daß er als der ruſſiſche Tarantäß Reiſe
wagen im zähen Schlamm der Steppe ſtecken zu bleiben drohte einfach
die Spitzpferde losgeſchnitten habe und auf ihnen davongaloppiert ſei
Die unruhige Beweglichkeit des rufſiſchen Adels ſeine Landflucht ſein
Hang zu den verfeinerten Lebensgenüſſen der Großſtädte haben ihn bereits
zum großen Theile ruiniert aus dem öffentlichen Leben verſchwinden
laſſen Die mehr den groß und kleinbürgerlichen Kreiſen angehörende
Generation die ihn in Einfluß und Anſehen abzulöſen ſucht verzehrt ſich
in phantaſtiſchen Fieberträumen Es iſt jedem unbefangenen Beobachter
der außerhalb der Grenzen Rußlands ſteht ohne Weiteres klar daß das
weite Zarenreich politiſch noch nicht ſo weit herangereift iſt um den
Uebergang zu demokratiſchen Zuſtänden ertragen zu können Trotzdem
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ſtellen die Wortführer der ruſſiſchen Jugend anſtatt gemäßigte

ſchrittweiſe vorrückende Reformen zu verlangen die radikalſten For
derungen Die ruſſiſche Bureaukratie verharrt ihrerſeits in der
ödeſten bildungsfeindlichſten Gewohnheitspolitik während es wohl
in ihrer Macht liegen würde durch Zugeſtändniſſe an den Geiſt der Zeit
durch Gewährung von Preß und Gewiſſensfreiheit durch weiteren Aus
bau der provinziellen Selbſtverwaltung wenigſtens die gebildeten und be
ſitzenden Schichten des Volkes mit ihren Jntereſſen zu verknüpfen Noch
heute iſt es verboten aus der ruſſiſchen Staatskirche auszutreten noch
heute werden gerade die aufgeklärteſten geſinnungsvollſten Sekten wie die
der Stundiſten bedrängt und verfolgt Nicht einmal die Einführung
des aſtronomiſch richtigen Kalenders hat ſich durchſetzen laſſen Das Un
glück Rußlands wollte es daß gerade die willenskräftigſten ſeiner Herrſcher
wie Nikolaus I und Alexander III am zäheſten am Alten hingen während

die weniger entſchloſſenen und zielbewußten wie Alexander I und
Alexander II zu Reformen neigten die ſie dem Druck der öffentlichen
Meinung nachgebend in überſtürzter Weiſe und ohne organiſche An
knüpfung an Beſtehendes zur Durchführung brachten Dadurch entſtanden

mitunter Zuſtände die an Anarchie grenzten Hätte Rußland einen Re
formator gleich Bismarck der genau weiß was er will und wie weit er
gehen darf dann würde dieſes mit natürlichen Schätzen verſchwenderiſch
ausgekattete Rieſenreich einen außerordentlichen Aufſchwung uehmen

Dimitri Sergewitſch Sſipiagin hat eine ſehr raſche Laufbahn zurück
gelegt Er war ſehr bald vom Adelsmarſchall in Charkow vom Gou
verneur in Mitau und Moskau zum Miniſter des Jnnern emporgerückt
und hatte dieſes Amt im Jahre 1899 kaum 40 Jahre alt aus den
Händen des abgehenden Goremykin deſſen Gehilfe er kurze Zeit vorher
geweſen in Empfang genommen Sſipiagin war Juriſt und genoß
als ſolcher den Ruf eines ſtrengen aber auch gerechten und modern ges
ſinnten Staatsmannes Jnsbeſondere hatte er ſich während der Jahre
die er in Kurland als Gouverneur verbrachte die Sympathien dieſer
deutſchen Provinz erworben

Der Mörder iſt ein Student der Univerſität Kiew mit Namen
Baltſchanew der bei den letzten Unruhen relegiert ſodann ſtrafweiſe in
das Heer eingeſtellt und bald darauf vom Kaiſer begnadigt wurde Der
dritte Schuß verwundete den Diener des Miniſters der auf den Angreifer

in die Wand Die letzten Worte des Miniſters waren Warum nordet
man mich Jch bin mir nicht bewußt Jemand Böſes zugefügt zu haben

Ein Schuß hatte den Unterleib getroffen ein anderer die Leber durch
bohrt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 16 April Hofnachrichten Heute Vormittag hörte
der Kaiſer die Vorträge des Staatsſekretärs des Reichspoſtamts Kraetke
und des Chefs des Civilkabinets Wirkl Geh Rath Dr v Lucanus Jm
Auftrage des Kaiſers ſprach geſtern Nachmittag General à la suite
Generalmajor v Löwenfeld bei dem ruſſiſchen Botſchafter Grafen
v Oſten Sacken anläßlich der Ermordung des Miniſters Sſipiagin vor

Das Wiener Fremdenblatt meldet daß der deutſche
Kaiſer an die Wittwe des verſtorbenen Gardekapitäns General der
Kavallerie Graf Palffy folgende Depeſche gerichtet Aus Anlaß des
herben Verluſtes den Sie erlitten ſpreche Jch Jhnen Meine herzlichſte
Theilnahme aus Mit Jhrem Gemahl iſt ein treuer und langbewährterElemente auf ſich zu ziehen die gegen diejenigen Staatsmänner die ihnen

Ausgeſtoßen
Roman von A Marby

Fortſetzung Nachdruck verboten
Lange hatte er da und dort ſich aufgehalten dann war er

nach Jndien gegangen von dort hatte er ſich direkt nach Eng
Sumatra war ihm verleidet worden durch den

Tod ſeines indiſchen Dieners Zwölf Jahre erzählte
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Burghauſen hatte ihm ſein Gumal mit hingebender Treue
gedient frohe und leidvolle Stunden mit ſeinem Herrn getheilt
Wie überaus nahe ihm der Verluſt des treuen Dieners ging

verrieth der bewegt klingende Ton ſeiner Stimme während er
von Gumal ein paar rührend ſchöne Züge von aufopfernder
Anhäuglichkeit erzählte

Als Gerhard zuerſt Gumals erwähnte erhob Maria vor
deren geiſtigen Augen die ſchlanke Geſtalt des jungen braunen

Hindu auftauchte unvwillkürlich den Blick und ſchaute wie
in banger Erwartung auf den Erzähler Wollte es der Zufall

oder eine magnetiſche Gewalt Jm gleichen Moment ſah Ger
M dard zu ihr hinüber nicht länger wie für eines Athemzugs

dauer trafen ſich beider Blicke aber der Moment reichte hin
S die Herzen in heftigem Schreck erbeben zu machen Die dunklen

Mädchenaugen mit ihrem eigenthümlich ſchwermüthigen Ausdruck
erinnerten Burghauſen an ein geliebtes Augenpaar deſſen ſchwere

M dunkle Wimpern ſich längſt geſchloſſen hatten Daß er plötzlich
der Unvergeßlichen gedenken mußte bewegte ihn ſeltſam er
ſtockte flüchtig in ſeiner Erzählung während er dann von Gu
mals Tode berichtete ſah er unter den tiefgeſenkten Wimpern

der Dame zwei Thränen hervorperlen
Wunderbar Er hatte die ſchweigſame Tiſchgenoſſin mit

der faſt unhörbar leiſen Stimme und dem geſenkten Blicke bis
het für prüde unnahbar ſtolz und kalt gehalten dabei im
Stillen den warmherzigen liebenswerthen alten Herrn bedauert

an ſolche unſympathiſche Geſellſchaſterin gefeſſelt zu ſein
nun aber ſprachen ihre Thränen für ein mitleidiges Gemüth
Es durchſtrömte ihn ein angenehmes Gefühl daß er im Cha

rakter Miß Eckwarts ſich geirrt wieder und wieder mußte er
in das ſtille Antlitz blicken zwar fehlte demſelben der erſte
Schmelz der Jugendblüthe die Dame mochte ungefähr
ſechs oder ſiebenundzwanzig Jahre zählen trotzdem war es
von unſagbar anziehendem Reize Wenn ſie nur noch einmal
hätte die großen Augen aufſchlagen wollen Burghauſen
wünſchte es mit einer faſt ſchmerzhaften Sehnſucht allein
die breiten weißen Lider blieben beharrlich geſenkt ſelbſt als
Miß Eckwart mit leichter Verbeugung von den Herren ſich ver
abſchiedete ſchaute ſie nicht auf

Der köſtliche Abend ladet zu einem Spaziergang ein
wollen Sie uns nicht begleiten liebe Mary fragte der
Baronet

Maria wollte ſich lieber auf ihr Zimmer zurückziehen ſie
entſchuldigte ſich mit Kopfweh

Aber dann würde Jhnen die Luft ja gerade gut thun
rieth Sir William beſorgt fügte aber gleich in ſeiner gütigen
Weiſe hinzu Doch wie Sie es für beſſer halten Töchterchen

Die ganze Natur athmete Ruhe und Frieden nur allein
das einſame Menſchenkind das vom lang herabwallenden
Fenſtervorhange verborgen mit brennenden Blicken jeder Be
wegung des einen der beiden luſtwandelnden Herren folgte
ſpürte in ſeinem wehen Herzen nichts von den Segnungen des
lieblichen Sommerabends So oft ein Lufthauch den Klang
der ſonoren Männerſtimmen zu ihr herüber trug zuckte Maria
zuſammen und doch waren es nur verlorene Laute halbe
Worte die an ihr Ohr ſchlugen Endlich ſchienen die Spazier
gänger ihres langſamen Umherwandelns müde ſie kehrten zu
rück und ließen ſich in der vor dem Garten und Speiſeſaal
ſich entlang ziehenden Säulenhalle nieder dicht unter Marias
Fenſter Noch nie in ihrem Leben hatte ſie ein fremdes Ge
ſpräch behorcht jetzt konnte ſie der Verſuchung der ſchmerzlichen
Wonne nicht widerſtehen dem Wohllaut der unvergeßlichen
Stimme zu lauſchen Deutlich drang jedes Wort zu ihr herauf

Es iſt ein wahrhaft entzückendes Erdenfleckchen hörte
Maria Gerhard ſprechen auf welchem Sie Jhr Heim ſich

erbauten Ueber der ganzen Landſchaft ſo weit das Auge ſie
überblickt liegt der Zauber einer heiteren Anmuth ausgegoſſen
der beruhigend wirkt ich meine hier müßte jedes kranke Herz
geneſen

Sie haben nicht unrecht ſagte wehmüthig der Baronet
im Umgange mit der Natur dürfen wir ihren lindernden

Einfluß auf das tiefſte Menſchenleid nicht verkennen Jhr Aus
ſpruch lehrt den Werth dieſer Landſchaft mich doppelt ſchätzen
denn wer gleich Jhnen die Wunder unſerer alten Mutter Erde
in ihrer großartigſten Erhabenheit geſchaut und noch an dieſem
einfach lieblichen Fleckchen Gefallen findet iſt in der That
nicht ſo leicht zu befriedigen

O doch Sir Wardon entgegnete Burghauſen Es
iſt die Ruhe der heil ge Frieden dieſer Landſchaft der mich ſo
anmuthet Je länger ich hier weile deſto ſtärker wird in mir
ein ſeltſames Gefühl lebendig wie es der ruheloſe Wanderer
ſeit Jahren nicht empfunden die Sehnſucht der Wunſch hier
zu raſten hier ein feſtes Ziel aufzuſchlagen für den Reſt meines
Lebens

Sie empfinden Heimweh beſter Herr
Jch möchte es treffender als ein unabweisliches Bedürfniß

nach friedlichem Ausruhen bezeichnen Jch war noch ein Kind
als ich die Eltern verlor dann war ich bald hier bald dort
der Ort wo ich ſpäter am liebſten weilte ging nach dem Tode
meiner Stieſſchweſter in fremde Hände über

Aber erwachte in Jhnen nie der Wunſch nach einer eigenen
Häuslichkeit an der Seite einer geliebten Frau fragte theil
nehmend der Baronet

Doch erklang nach kurzem Schweigen die Antwort
Es gab eine Zeit wo ich als der Verlobte eines herrlichen

Mädchens als ein ſeliger Menſch mich fühlte der da meinte
das Glück für immer feſthalten zu können es war Ver
meſſenheit das Glück entſchwand mir unter den Händen

Armer Die eine bittere Erfahrung ſollte Sie je
doch nicht abhalten auf neuem Grunde ein neues feſteres

Glücksgebäude zu errichten

zuſprang und ihm die Waffe entwinden wollte Der vierte Schuß ging
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vielen Jahren hoch zu ſchätzen wußte

an da Jch noch als Knabe mit dem verewigten Kronprinzen

ſpielte WilhelmAuf das Huldigungstelegramm des Oſtaſiatiſchen
Verein deſſen Liebesmahl wie bereits gemeldet Prinz Heinrich
beigewohnt hatte iſt an den Vorſitzenden des Vereins C Jllies in
Hamburg vom Kaiſer folgendes Telegramm eingegangen Für die durch
Jhre Vermittelung zu Meiner Kenntniß rachten treuen wahrhaft
vaterländiſchen Geſinnungen bitte Jch den betheiligten Herren des
Oſtaſiatiſchen Vereins Meinen kaiſerlichen Dank zu übermitteln Jch hoffe
und wüuſche daß die Thätigkeit Jhres Vereins auch fernerhin dazu bei
tragen r das Verſtändniß für die Aufgaben die Jch Meiner Politik
geſtellt habe in weiteren Kreiſen des deutſchen Volkes zu verbreiten
Wilhelm I

Unter dem Ehrenpräſidium des Reichskanzlers iſt in
Berlin eine Vereinigung für ſtaatswiſſenſchaftliche Fortbildung
ins Leben getreten Der Reichskanzler wünſcht namentlich das Intereſſe
der Beamten für die ſtaatswiſſenſchaftlichen Fragen deren Bedeutung von
Jahr zu Jahr wächſt zu beleben Der Nat Ztg zufolge hät ſich der
Kaiſer befriedigt über die Bildung der neuen Vereinigung ausgeſprochenihre Zwecke gebilligt und von dem Studienplan für das kommende

Sommerhalbjahr Kenntniß genommen
Während des diesjährigen Kaiſermanövers zwiſchen dem

III brandenburgiſchen und dem V poſenſchen Armeekorps wird der
Kaiſer vier bis fünf Tage hindurch wahrſcheinlich vom 6 bis 10 Sep
tember ſein Hauptquartier im Ordensſchloſſe zu Sonnenburg auf
ſchlagen Kaiſer Wilhelm hat zu dieſen Manövern drei amerikaniſche
Offiziere eingeladen Präſident Rooſevelt beſtimmte dazu die
Generäle Corbin Young und Wood

Ueber die olympiſchen Spiele die in großem Stil in
Chicago geplant ſind hatte der deutſche Botſchafter v Holleben laut
Meldung aus Newyork eine Unterredung mit dem Präſidenten Rooſevelt Se Präſident hofft auf eine ſtarke Betheiligung ſeitens der ath

letiſchen und turneriſchen Kreiſe Deutſchlands und regte an die deutſche
Studentenſchaft möge die beſten Fechter nach Amerika ſenden um
dieſe deutſche Spezialität den Amerikanern vorzuführen

Zur Ermordung des Miſſionars Heeſe in Südafrika
durch engliſche reſp auſtraliſche Offiziere erfährt die Poſt Folgendes
Es iſt durchaus richtig wenn hervorgehoben wird daß die deutſche Re
gierung nicht in der Lage iſt eine Sühne zu fordern da Heeſe britiſcher
Unterthan war Wohl aber hat die Miſſionsgeſellſchaft Berlin I
Schritte gethan um Schadenerſatz zu erlangen Es liegt ihr nämlich
die Verpflichtung ob für die Wittwe und die hinterbliebenen vier Kinder

des Ermordeten zu ſorgen und dieſe Verpflichtung iſt bei dem jugend
lichen Alter der Frau Heeſe und im Hinblick auf die noch ganz un
mündigen Kinder eins wurde erſt nach dem Tode des Vaters geboren
eine recht beträchtliche Die Miſſionsgeſellſchaft hofft mit Beſtimmtheit
auf die Anerkennung ihrer Anſprüche

Greiz 16 April Jm Befinden des Fürſten Heinrich iſt bis
heute eine Wendung zum Beſſeren nicht eingetreten Sein Zuſtand iſt
andauernd ernſt Auf Veranlaſſung des Fürſten werden Bulletins
nicht ausgegeben

Wiesbaden 16 April Aus Anlaß des bevorſtehenden 70 Ge
burtstages Profeſſors von Leyden veranſtaltete der hier tagende 20 Kon
greß für innere Medizin im Kurhauſe eine Leyden Feier Der Kongreß
ernannte den Gefeierten zum Ehrenmitglied was bisher nur Prinz
Ludwig von Bayern und Virchow waren Die Stadt Wiesbaden ernannte
v Leyden zum Ehrenbürger

Frankreich
Loubets Petersburger Reiſe

Paris 16 April Wie der Figaro berichtet wurde im geſtrigen
Miniſterrathe folgendes vorläufige Programm für die Reiſe des Präſi
denten Loubet nach Petersburg mitgetheilt Loubet wird vorausſichtlich
am 21 Mai in der Bucht von Kronſtadt eintreffen und daſelbſt vom
Kaiſer begrüßt werden Beide begeben ſich nach Zarskoje Sſelo wo am
folgenden Tage eine große Parade ſtattfindet Am 23 Mai erfolgt die
Ankunft in Petersburg wo mehrere Staatsgebäude und Denkmäler ein
eweiht werden ſollen Abends finden ein Galadiner und eine Feſtvorſcüung ſtatt Am 24 Mai 42 Loubet an Bord des Panzerſchiffes
Montcalm ein Frühſtück zu

mittags 4 Uhr tritt der Präſident die Rückreiſe an die Landung erfolgt
in Dünkirchen

Belgien
Rücktrittsgedanken des Königs

Angeſichts der ſchweren Volksunruhen in Belgien taucht wieder ein
mal das Gerücht auf daß König Leopold die Krone niederzulegen ge
denke Aus privater Quelle erhalten die Münchener N Nachr die
Meldung daß König Leopold von Belgien ſich mit dem Gedanken trage
unter den gegenwärtigen Verhältniſſen zu Gunſten ſeines Neffen des
Prinzen Albert von Flandern auf die Krone zu verzichten Der
König ſoll ſich vor Jahren zu Gunſten des herrſchenden Wahlrechtsſyſtems
in bindender Form ausgeſprochen haben Der Rücktritt des Königs
würde demnach der wichtigſten Reformforderung der oppoſitionellen
Parteien freie Bahn ſchaffen Natürlich kann dieſe Mittheilung nur mit
großem Vorbehalt wiedergegeben werden

Die Zahl der Ausſtändigen in den Hauptgebieten der Großinduſtrie
Belgiens wird wie folgt geſchätzt Charleroi 50000 Mann Baſſin du
centre 25000 bis 30000 Mann Borinage 25000 Mann Lüttich
30000 Mann Verviers 8000 Mann Jn Antwerpen werden die
Diamantenſchleifer ſofort in den Ausſtand treten Aus Anlaß der
heute in der Repräſentanten kammer ſtattfindenden Berathung der
Vorlage betreffend die Reviſion der Verfaſſung ſind noch ſtrengere

GeneralA er
Diener ſeines kaiſerlichen Herrn dahingeſchieden deſſen Werth auch Jch ſeit

Jch kannte ihn ſchon von der Zeit

hren des Kaiſers und der Kaiſerin Nach

lle und den Saalkreis 18 April Nr 90Maßregeln zur Aufrechterhaltung der Ruhe getroffen worden als an den
vorhergegangenen Tagen

MNußland
Zum Miniſtermord

Petersburg 16 April Geſtern Abend fand im Miniſterium des
Jnnern eine Todtenmeſſe für den verblichenen Miniſter Sſipiagin ſtatt
welcher der Zar die Zarin ſämmtliche Großfürſten die Miniſter der
deutſche Botſchafter Graf v Alvensleben ſämmtliche Departementschefs
und hohe Beamte der Miniſterien beiwohnten Die Leiche war zwiſchen
tropiſchen Gewächſen aufgebahrt Die Todtenmeſſe machte auf die An
weſenden einen ergreifenden Eindruck Nach Beendigung derſelben begab
ſich das Zarenpaar in das Jnnere der Gemächer und verweilte dort
längere Zeit bei der Wittwe des ermordeten Miniſters Das Zarenpaar
war tief ergriffen Die Beſtattung Sſipiagins findet morgen auf dem
Kirchhof des Alexander NewskiKloſters ſtatt Der deutſche Kaiſer
beauftragte telegraphiſch den Botſchafter Grafen v Alvensleben dem
Kaiſer Nikolaus und der ruſſiſchen Regierung ſein Beileid und ſeinen
tiefſten Abſcheu über die Ermordung des Miniſters des Jnnern Sſipiagin
auszuſprechen

Großßbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 16 April Nach dem heutigen Miniſterrath der nur
eine halbe Stunde dauerte pflog Salisbury eine längere Unterredung
mit dem König Zwiſchen der Regierung und Milner fand der Magd
Ztg zufolge ein lebhafter Depeſchenwechſel ſtatt Die Meldung der

Daily Mail über eine ungünſtige Wendung der Unterhandlungen drückte
die ſüdafrikaniſchen Aktien an der heutigen Börſe Es ſcheint ſich zu be
ſtätigen daß die BurenChefs aufgehört haben auf der Unabhängigkeit
zu beſtehen aber hinſichtlich der Behandlung der Kaprebellen und der
Verbannungsfrage Bedingungen ſtellen die wenn ſie darauf beſtehen die
Unterhandlungen erfolglos machen dürften Ein Kompromiß iſt jedoch
nicht ganz ausgeſchloſſen

Kitchener meldet aus Pretoria die Kolonne Bruce Hamilton ſei
am 14 Abends an der Blockhanslinie bei Standerton angekommen Sie
habe während ihrer Operationen von Middelburg her nach Süden ins
geſammt 145 Buren gefangen genommen getödtet oder verwundet

Aſien
Aufruhr in China

Hongkong 16 April Wie aus Kanton berichtet wird hat ein
dort geſtern eingetroffener Courier die Meldung überbracht daß mehr als
2000 Mann kaiſerliche Truppen die vom General Su entſandt
waren um Aufſtändiſche aus einer Ortſchaft zu vertreiben von dieſen
in einem Engpaſſe überfallen worden ſeien die geſammte Mann
ſchaft ſei getödtet bezw gefangen genommen worden Der Vice
könig von Kanton habe aus Peking telegraphiſch Verſtärkungen erbeten

Der Ruſſiſche Jnvalide veröffentlicht einen vom Generalſtab ein
gegangenen Bericht vom 12 April aus Port Arthur nach dem in letzter
Zeit auf der Grenze der Provinzen Mukden und Girin große Banden
chineſiſcher Räuber in der Nähe der Eiſenbahnſtationen ſich gezeigt
haben Eine Abtheilung der Grenzwache verfolgte die 200 Mann ſtarke
Näuberbande die nach der Befeſtigung Kiandeontai ſich zurückzog wo die
Banden ſich vereinigt hatten Von 800 Räubern retteten ſich nur 30
Auf Seiten der Ruffen fiel ein Mann während ein Mann ſchwer und
ein Offizier und vier Mann leicht verletzt wurden

Aus der Umgebung
Wieskau 16 April Auszeichnung Dem emeritierten Lehrer

Heinrich Richter hierſelbſt iſt der Adler der Jnhaber des Königl Haus
Ordens von Hohenzollern verliehen

Molmeck 16 April Aus Schreck geſtorben Am Montag
verſtarb hier vor Schreck beim Herannahen von Betrunkenen die in ge
ſegneten Umſtänden befindliche junge Ehefrau des Bergmanns Kaudel
Sie verfiel in Krämpfe und verſchied nach einigen Stunden ohne wieder
zur Beſinnung zu kommen

Bitterfeld 16 April Es nimmt einmal kein Ende Durch
leichtſinnigen Umgang mit Schußwaffen iſt ſchon ſo oft Unheil angerichtet
es wird aber fortgeſpielt Am Sonntag hätte ſich in Friedersdorf wieder
ein recht betrübender Unglücksfall ereignen können Ein junger Burſche
daſelbſt welcher mit einem Revolver hantierte legte auf ſeine heimkommende
Mutter in der Meinung an die Waffe ſei nicht geladen mit den Worten
Soll ich ſchießen Plötzlich entlud ſich der Revolver und traf die Mutter

des jungen Mannes in den Hals glücklicherweiſe ohne dieſelbe ſchwer zu
verwunden

Weißſzenfels 16 April Vom Sturme wurde geſtern Vor
mittag in der dritten Etage eines Hauſes an der Sauerſtraße ein offen
ſtehender Fenſterflügel mit ſolcher Gewalt zugeſchlagen daß die Glasſcheibe
aus dem Rahmen flog und auf die Straße herabgeſchmettert wurde

um Glück richteten die umherfliegenden Glasſtücken kein Unheil an einem
inde wurde von einem winzigen Splitterchen nur die Haut im Geſichte

geritzt

Helbra 16 April Gaswerk Die Norddeutſche Geſellſchaft
für Licht und Kraftanlagen von M Felsberg Co in Hamburg beab
ſichtigt falls ihr von der hieſigen Gemeidevertretung die Genehmigung er
theilt wird im hieſigen Orte ein Gaswerk zu errichten

Wittenberg 16 April Thierquälerei Ein hieſiger junger
Fabrikbeſitzer unternahm mit ſeinem werthvollen Geſpann eine Wettfahrt
gegen einen Radfahrer nach Kemberg und zurück Die Wette hat der
Fabrikbeſitzer gewonnen da dem Radfahrer auf der Elbbrücke der eine
Pneumatikreifen platzte Auf dem Grundſtück in der Deſſauerſtraße ange
kommen ſtürzten aber auch die beiden Pferde die einen Werth von faſt
4000 Mk hatten und verendeten

Jch bin der letzte daran zu zweifeln habe auch zu Zeiten
müde von raſtloſem Umherſtreifen geſucht nach einer Gefährtin
für mein übriges Leben Es geſchah dies hauptſächlich meiner
Schweſter zuliebe deren ſehnlichſter Wunſch es war mich
glücklich verheirathet zu ſehen Gern wie geſagt hätte ich
Agathens Wunſch erfüllt und war auch ſchon ein paar Mal
nahe daran mich zu binden doch kam mir immer wieder
im letzten Augenblick das Unmögliche eines ſolchen Schrittes
zum Bewußtſein und ich war froh daß nach keine unlösliche Feſſel
mich band Jch konnte eben nicht vergeſſen was ich einſt
mein genannt

Jch verſtehe Sie mein lieber Herr von Burghauſen
nahm Sir William das Wort denn ich weiß aus Erfahrung
was es bedeutet ein über alles theures Weſen zu verlieren
Aber ich habe geglaubt der Verluſt einer geliebten Gattin mit
der man ein Menſchenalter hindurch Freud und Leid getheilt
müßte tauſendmal ſchwerer zu ertragen ſein als wenn dem
Jüngling die Braut entriſſen wird Das liebebedürftige junge
Herz meine ich ſehnt ſich nach Erſatz Daß Sie ihn nicht ge
funden liegt vielleicht an den zu hohen Anforderungen die
Sie an die Frauen ſtellen

Allerdings habe ich von der Heiligkeit der Ehe einen
hohen Begriff ohne die innigſte Seelenharmonie erſcheint mir
ein wahrhaft befriedigtes glückliches Zuſammenleben undenkbar
Um äußerlicher Vortheile halber eine Ehe einzugehen vielleicht
nur um meines perſönlichen häuslichen Behagens willen halte
ich meiner unwürdig ich würde eine ſolche Ehe wie eine ewige
Lüge empfinden

Gerhard verſtummte tief auſathmend Auch Sir William
ſchwieg er drückte bewegt in herzlichem Einverſtändniß die

nd des jungen Kollegen der ihm wie aus der Seele ſprach
s verging eine Weile bevor ein neues Geſpräch in Gang kam

Inzwiſchen war der letzte roſige Schimmer mit langſam ver
blaſſendem Goldſaum am Himmel erloſchen hier und dort
blitzten Sterne auf viele Blumen ſchloſſen ihre Kelche andere
Roſen Reſeden und Levkojen hauchten ſtärkere Düfte aus aus

einem Ruderboote das auf dem unfernen Fluß der wie ein
ſilbern ſchimmernder Streifen um die grünen Hügel ſich wand
langſam dahinzog trug der Abendwind die Töne einer lieb
lichen Melodie herüber die ſanften Klänge einer Flöte be
gleiteten den feierlich verhallenden Beſang Stiller Abendfriede
wie durchathmet von himmliſcher Ruhe ſenkte ſich hernieder

Geſchah es unter der geheimnißvollen Macht der Abend
dämmerſtunde mit ihrer Schönheit wo ein übervolles Menſchen
herz einem zweiten mitfühlenden leichter ſich erſchließt Sir
William und Gerhard von Burghauſen obwohl ſie erſt ſeit
Stunden ſich kannten tauſchten ihre Meinungen und Geſinnungen
mit offenem Vertrauen aus Beide fühlten ſich wunderbar zu
einander hingezogen und gaben einer dem anderen ſich ſo
natürlich plauderten mit ſo warmer Herzlichkeit als wären ſie
durch jahrelange Freundſchaft verbunden

Sir William ſprach von ſeinem gegenwärtig ſtill befriedigten
Daſein dem ſeine junge Hausgenoſſin ſich wunderbar anzu
paſſen verſtand Ohne einen beſtimmten Grund warf Gerhard
die Frage hin nach Miß Eckwarts Heimath

Der Baronet nannte Berlin wo er ſeinen Liebling kennen
gelernt hatte

Alſo eine Deutſche bemerkte Gerhard intereſſiert Jch
ahnte es trotz der vorzüglichen engliſchen Ausſprache der Dame
Uebrigens fragte ich nicht aus gewöhnlicher Neugierde Miß
Eckwart beſitzt eine frappante Aehnlichkeit mit einer Dame die
ich kenne

Er ſchritt einmal in der Halle auf und ab holte ſchwer
Athem nahm dann ſeinen früheren Platz wieder ein und ſagte
bemüht ſeiner ſchwankenden Stimme Feſtigkeit zu geben Ver
zeihung Sir

Der Baronet auf s äußerſte betroffen durch die ſichtliche
Aufregung ſeines Gaſtes bedurfte ebenfalls einiger Augenblicke
ſich zu beherrſchen Hatte der deutſche Gelehrte Maria früher
gekannt Er mußte ſofort Klarheit erlangen

Fortſetzung folgt

Naumburg 16 April Eine aufregende Szene ſpielte ſich
geſtern Nachmittag im Gehöft der Gaſtwirthſchaft in Scheiplitz ab Ein
Arbeiter der hier eingekehrt war bedrohte den Wirth weil dieſer ihm
10 Pfg für einen Käſe berechnet hatte für den T nur 6 Pfg zahlen
wollte Obwohl dem T darauf das Lokal verboten wurde drang er
doch wiederholt auf den Wirth ein und mißhandelte denſelben Als nun
einer der Gäſte und die Mutter des Wirthes den Wütherich abhalten
wollten ſchlug derſelbe mit einem Meſſer um ſich und verwundete diFrau hebung an der linken Hand Erſt dem vereinigten Eingreifen

einiger beherzter Gäſte gelang es den Wirth zu befreien und den rabiaten
Menſchen unſchädlich zu machen Er wurde zunächſt gefeſſelt und dem
Amtsgefängniß eingeliefert Hier wüthete er wie wahnſinnig und richtete
mehrfachen Schaden an Am Abend erfolgte ſeine Ueberführung nach
Naumburg

W Freyburg 16 April Kali Bohrungen Jm Unſtrutthale
wird theilweiſe mit Erfolg nach Kali gebohrt Jetzt wird bei Saubach
in der Richtung nach Bernsdorf ein zweiter Bohrthurm errichtet

Lokales
Der Nachdrug unſerer Original Lokal Berichte in nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 17 Apri
Erwerb domänenfiskaliſcher Grundſtücke Auf den Gemeinde

beſchluß bezüglich des Ankaufs einiger domänenfiskaliſcher Grundſtücke hin
hat die Königl Regierung der Stadt wegen des Grundſtücks Schmelzer z
Park und dem Domänengrundſtück mit Amtsgarten neue Propoſitionen
gemacht und der Magiſtrat hat beſchloſſen wegen des Erwerbs gedachter
Grundſtücke der StadtverordnetenVerſammlung eine neue Vorlage zu
machen Die Verhandlungen wegen des Ankaufs der Klausberge und der
Ziegelwieſe bleiben vorläufig noch in der Schwebe

onalveränderungen beim Königlichen Oberbergamte zu
Halle Saale im I Vierteljahre 1902 Beim Oberbergamte wurde dem
Berghauptmann Dr Fürſt die Genehmigung zur Anlegung des ihm ver
liehenen Fürſtlich Schwarzburg ſchen Ehrenkreuzes I Klaſſe ertheilt ſowie
den Bergrevierbeamien Oberbergräthen Arlt in Frankfurt a O und
Neumann in Halberſtadt bei ihrem Uebertritt in den Ruheſtand der
Charakter als Geheimer Bergrath verliehen Der Schichtmeiſter Geyer
würde von der Berginſpektion in Staßfurt unter Beförderung zum Ober
bergamtsſekretär an das Oberbergamt verſetzt Zu Bergrevierbeamten
in Halberſtadt und Frankfurt a O wurden die Berginſpektoren Schlicht
aus dem Oberbergamtsbezirk Breslau und Neumann von der Berg
inſpektion Staßfurt unter Beilegung des Titels Bergmeiſter zum Berg
inſpektor bei letzterer Werksverwaltung der ſeither als techniſcher Hilfs
arbeiter beim Oberbergamte beſchäftigte Bergaſſeſſor Ernſt und zum
Salineninſpektor beim Salzamte in Dürrenberg der Bergaſſeſſor Einecker
ernannt Die Genehmigung zur Anlegung der Kommandeurinſignien
II Klaſſe des Anhaltiſchen Hausordens Albrechts des Bären und des
Schwarzburg ſchen Ehrenkreuzes II Klaſſe wurde dem Salzwerksdirektor
Geheimen Bergrath Schreiber in Staßfurt und des Bayeriſchen Ver
dienſt Ordens vom heiligen Michael IV Klaſſe dem Bergwerksdirektor
Jaeger in Schönebeck ertheilt Als techniſche Hilfsarbeiter wurden über
wieſen dem Oberbergamte der Bergaſſeſſor Herold ſeither Hilfsarbeiter
im Bergrevier Weſt Halle dem Bergrevier Weſt Halle der beurlaubt ge
weſene Bergaſſeſſor Klette Der Bergaſſeſſor Hülſen ſeither Lehrer an
der Bergſchule zu Eisleben wurde in den Oberbergamtsbezirk Breslau
übernommen und der Bergaſſeſſor Macco der Königlichen geologiſchenLandesanſtalt in Berlin zur Beſchäftigung überwieſen Zu Bergreferendaren

wurden ernannt die Bergbaubefliſſenen Goebel Riedel Mohs und
Beſſerer der Bergreferendar Troitzſch wurde aus dem Oberbergamts
bezirke Clausthal übernommen Zu Schichtmeiſtern wurden befördert die
Bergrevierbureauaſſiſtenten Kirchhoff in Halle bei der Berginſpektion
zu Bleicherode Krug in Zeitz und Völks in Görlitz bei der Berg
inſpektion zu Staßfurt Marſchke in Magdeburg bei der Central Ver
waltung in Zabrze O /Schl und Berg old in Weißenfels beim Salz
amte zu Jnowrazlaw zu Bergrevierbureauaſſiſtenten wurden ernannt
Ludewig in Eisleben Ziegner in Magdeburg Siedenkopf für Oſt
Halle Landmann in Weißenfels und Trautmann in Zeitz S

Haus und Grundbeſitzer Verein Jn der geſtrigen Verſamm
lung hielt Herr Stadtverordneter Blumentritt einen intereſſanten Vortrag
über Die Beſteuerung der Grundſtücke nach dem gemeinen Werth Wie
vor einiger Zeit mitgetheilt wurde hat der Magiſtrat eine Reform der
Grundſteuer in Ausſicht genommen Es ſei deshalb angebracht daß in
den Kreiſen der Haus und Grundbeſitzer welche von der Maßregel be
troffen werden über die Bedeutung und Tragweite derſelben Klarheit
geſchaffen wird Die gegenwärtige Form der Grundſtener entſpreche inHalle inſofern einigermaßen der Gerehugteit als bei der Erhebung die

Schwankungen der Miethseinnahmen Berückſichtigung finden Bei der
Einſchätzung der Steuer nach dem gemeinen Werthe ſollen die Ver
anlagungen zur Ergänzungsſteuer zu Grunde gelegt werden Dabei ſei
aber zu berückſichtigen daß gegen die Einſchätzung zur n rn S
wenig Berufungen erhoben werden weil der Ergänzungsſteuerſatz vom
Tauſend verhältnißmäßig gering iſt Das werde wohl ganz anders
werden wenn auch die Veranlagung zur Grundſteuer nach den ermittelten
Werthen vorgenommen werden ſoll Nach der Ergänzungsſteuer Veranlagung
beträgt der Werth der bebauten Grundſtücke in Halle 311304000 Mk
und derjenige der unbebauten Grundſtücke 22 733 000 Mk Der Nutzungs
werth der ſteuerpflichtigen Grundſtücke pro 1902 iſt mit 15986 900 Mk
feſtgeſtellt und nach dem Satze von 5,07 Proz des Nutzungswerthes iſt
an Grundſteuer zu zahlen 810536 Mark von den bebauten und
19258 Mark von den unbebauten Grundſtücken zuſammen
829 794 Mark Dieſer Steuerertrag entſpricht genau einer Veranlagung
in Höhe von 2,48 pro Tauſend Mark des gemeinen Werthes Durch
eine ſolche Veranlagung würde die Grundſteuer nach dem gemeinen Werth eeinbringen 3113 h Mk Werth der bebauten Grundſtücke 2,48 pro

Tauſend 772034 Mk 22730000 Mk Werth der unbebauten Grund
ſtücke 2,48 pro Taufend 56378 Mk Die unbebauten Grundſtüche
hätten alſo bei der Beſteuerung nach dem gemeinen Werthe 37 120 M
mehr als gegenwärtig aufzubringen welche Summe den bebauten Gr
ſtücken zu gute kommen würde Es frage ſich nun ob durch Nicht
berückſichtigung der leerſtehenden Wohnungen bei der Grundſtener
Veranlagung den Beſitzern erheblicher Schaden erwächſt Der Werth
der Wohnungen welche in dem letzten Jahre leer ſtanden iſt auf
106800 Mk und der Werth der Geſchäftslokale auf 161750 Mk ermittelt
d ſ 0,99 Proz des ſteuerpflichtigen Einkommens oder 8213 Mk Grund
ſteuereffekt Nach dem jetzigen Modns werden in Prozente des gemeinen
Werths umgeſetzt verſteuert Bauſtellen mit 0,03 bis 0,90 Proz Geſchäfte
hänſer 1,90 bis 8,50 r Villen 1,80 bis 2,20 Proz Wohnhäuſe
mit Geſchäften 1,70 bis 5,20 Proz Wohnhäuſer 2 bis 3,50 Proz Bei
Beurtheilung der Frage komme hauptſächlich in Betracht ob der zu er
langende Mehrertrag von unbebauten Grundſtücken mit 37000 Mk den
Erwartungen entſpricht und ob dieſer Mehrertrag ſo viel bedeutet daß
anf dem Gebiete eine ſo durchgreifende Umwälzung vorgenommen und
Beuurnhigung in die betheiligten Kreiſe welche ſich an die jetzige Be
ſteuerung gewöhnt haben getragen wird An der angeregten Erörterung
betheiligten fich die Herren Spindler Friedrich Taatz Breyer Gygas
Dönitz und Baumann Ein Beſchluß wurde noch nicht gefaßt da er
weitere Unterl abgewartet werden ſolken

StadtTheater Jn der Aufführung von Meyerbeers Oper
Robert der Teufel tanzt Stahlberg Wieſt unſere Balle

meiſterin die Partie der Helene Oberin der in geſpenſtiger Nacht
erſcheinenden Nonnen und Dämonen im 3 Akt der Oper Die Haupt
partien des geſanglichen Theiles haben die Herren Schröter und Brandes
die Damen König und v Böer Die Oper geht neu einſtudiert in Scene
die Einrichtung der Friedhofsſcene iſt neu hergeſtellt die Aufführung findet
zum Beneſiz für Frau Adele Stahlberg Wieſt ſtatt Heute Donners
tag Alt Heidelberg Am Sonnabend als 11 Vorſtellung des
ShakeſpeareCyklus König Lear

Walhalla Theater Das Streben der rührigen Direktion durch
entſprechende Zuſammenſtellung der Spielpläne den Beſuchern immer neue
vielſeitige e und angenehme Ueberraſchungen zu bieten tritt
jetzt wieder recht deutlich hervor Jn der geſtrigen Eröffnungs Vorſtellung
zeigte es ſich auch bald daß Erwartungen und Geſchmack des Publikum
in gewohnter Weiſe vollauf befriedigt werden denn immer wieder wurde
den auftretenden erſtklaſſigen Künſtlern ſtürmiſcher Beifall geſpendet Aus
dem vorigen Spielabſchnitt ſind drei Glanznummern übernommen und
daß damit beſtehenden vielſeitigen Wünſchen Rechnung getragen iſt wurde
durch den überaus ſympathiſchen Empfang bewieſen welchen zahlreiche alte
Freunde ihren Lieblingen bereiteten Es ſind dies die reizende Geſang
Soubrette Maxi Walden die durch dezentes Auftreten ſich aller Herzen
erworben hat der außerordentlich vielſeitige Humoriſt und KomponiſtenDarſteller Willy Zimmermann welcher geſtern durch neue Vorträge
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Nr 90 Freitagden tüchtigen Direktor der Hauskapelle Herrn Joſeph ſo geſchickt kopierte
daß er immer wieder hervorgerufen wurde um Beifallsbezeugungen ent
gegen zu nehmen endlich der unübertreffliche Soubretten Jmitator Man
de Wirth Der American Bioscope bringt neue lebende
Photographien u a Das Märchen vom Ritter Blaubart in farben
prächtigen Bildern was beſonders gut gefiel Die neugewonnenen
Kräfte reihen ſich ebenbürtig an Da iſt zunächſt Miß Ada
Der myſteriöſe Globus welche in einer großen Kugel mehrmals eine
hohe Spirale hinauf und wieder herunterrollt Das Akrobaten Trio
Netty Janowsky führt ſich in vorzüglichſter Weiſe ein Dieſe Künſtler
verſtehen es durch neue Tricks Staunen und Bewunderung zu erregen
namentlich fand es viel berechtigten Beifall als einer derſelben ſeinen
Partner auf dem Kopfe balancierend zwei von einer Dame gehaltene frei
ſtehende Leitern hinauf und wieder herunter trug Prächtig ſind
auch die Darbietungen der Tanzſeil Künſtlerin Lina Pantzer die auf
dem ſchwankenden Boden die ſchwierigſten Sachen mit kaum glaublicher
Sierzeit ausführt Die Pantomimen der Osrani Truppe Der ver
liebie Onkel ſowie endlich die Schluß Burleske der muſikaliſchen Fan
taſten Brothers Sarino muß man ſelbſt ſehen bezw hören um ſich ein
Urtheil bilden zu können Zuletzt iſt noch der AntipodenAkt auf
lehendem Piedeſtal der Rivas und Dixas rühmend zu erwähnen

Apollotheater Das Programm des geſtern begonnenen faſt
durchweg mit neuen Kräften beſetzten Spielabſchnitts hat eine anſehnliche
Reihe hervorragender Darbietungen aufzuweiſen und kann in jeder Weiſe
mit dem vorigen in Konkurrenz treten Jn wirkungsvoller Weiſe eröffnet
der noch jugendliche Radfahrkünſtler Mr Orloff die Vaxſtellung mit
ſchwierigen Evolutionen auf einem Zweirad Ein guter und geſchickter
Jongleur ſtellte ſich in Herrn Rob Karna vor der mit Sicherheit und
Gewandtheit arbeitet ſodaß ihm Beifall in reichem Maße für ſeine
Leiſtungen zu Theil wurde Jn trefflicher Weiſe vereinigen die beiden
Pariſer Straßenſänger Martinez La und Do Kunſt und Humor Sie
erregen ſchon durch ihre Koſtüme Heiterkeit die durch die Art und Weiſe
des Vortrags noch geſteigert wurde Mit vorzüglichen Stimmmitteln
brachten ſie mehrere Chanſons in franzöſiſcher Sprache zu Gehör
die lebhaft applaudiert wurden Jn einem Tanſeil Akt produziert
ſich die Braatz Truppe aus zwei Damen und einem Herrn
beſtehend Letzterer zeigte ſich als gewandter Seiltänzer der mit
gewöhnlichen Holzſchuhen ebenſo ſicher arbeitet wie in geeigneterer
Fußbekleidung Namentlich erregte die Schlußvorführung Bewunderung
wobei eine Perſon von den zwei anderen auf einer dünnen Eiſenſtange
über das Seil getragen wird Vier kraftvolle Geſtalten ſind die Olym
piſchen Kraft Akrobaten 4 Cliftons die zum Theil neue Triks auf dem
Gebiete der Akrobatik vorführten Der reiche Beifall der Zuſchauer bewies
daß die Leiſtungen der Truppe anerkannt und gewürdigt wurden Vom
vorigen Spielplan übernommen ſind der ſächſiſche Humoriſt Richard
Hungar und die Koſtüm Soubrette und Tänzerin Marga Louiſon
von denen namentlich der erſtere das Publikum beſtens unterhält Er
wähnenswerth ſind noch die beiden komiſchen Reck und Ringkampf Paro
diſten Abone und Campton die ſich ſowohl als gewandte Turner und
auch als Groteskkomiker erwieſen und durch drollige Situationen Heiterkeit
entfeſſelten Den Schluß der Vorführungen bilden eine neue Serie lebender
Photographien durch Oröſes Velograph

Der Theater Verein Deutſche Bühne veranſtaltet am
Donnerstag den 24 April Abends 8 Uhr in den Thalia Feſtſälen einen
Theaterabend zum Beſten der Ferienkolonien unter Mitwirkung des
Herrn Karl Schreiner Mitglied des hieſigen Stadttheaters und deſſen
Schülerin Fräulein Agnes Alten Zur Aufführung gelangt Die Schau
ſpieler des Kaiſers Nach den Proben zu urtheilen kann man eine gute
Durchführung des Stückes erwarten Wir wünſchen den Bemühungen auch
einen entſprechenden pekuniären Erfolg

Freie Handwerker Die Deutſche Geſellſchaft für Mechanik und
Optik der Gewerbeverein der Verein der Drechslermeiſter der Uhrmacher
Verein und die Vereinigung Halleſcher Goldſchmiede laden nunmehr zu
einer Verſammlung aller freien Handwerksmeiſter welche ſich einer Jnnung
nicht anſchließen können oder wollen auf Montag den 28 April Abends
8 Uhr im kleinen Saal der Kaiſerſäle ein Die feſigeſetzte Tages
ordnung beſagt 1 Wie werden die Handwerkskammern gebildet 2 Wie
werden die Handwerkskammern berathen 3 Zuſammenſchluß der nicht
wahlberechtigten freien Handwerker zu wahlberechtigten freien
Berufsvereinigungen 4 Befähigungsnachweis Alle freien Handwerksmeiſter 55 Zutritt Jn Rückſicht der auswärtigen Theilnehmer iſt

pünktlicher Beginn nothwendig
Männer Diskuſſionsabend Morgen Freitag den 18 April

Abends 9 Uhr findet in der Aktienbrauerei Deſſauerſtraße der letzte
Männer Diskuſſionsabend dieſes Winters ſtatt Thema Chriſtus
Seelenfriede Völkerfriede Freie ſtreng ſachliche Diskuſſion
von energiſch volksfreundlichem Standpunkt Männer mit Zweifeln und
Bedenken denen ernſthaft an der Wahrheit liegt willkommen

Ein merkwürdiger Vorgang Geſtern Mittag gegen 12 Uhr
verfolgte ein Polizeiſergeant einen etwa 20 jährigen Mann welch letzterer
ſich dadurch verdächtig machte daß er die Flucht ergriff ſobald er denBeamten ſah Der Zuchting lief die Götſcheſtraße entlang durchſchwamm

den Schleuſengraben und ſprang dann ſchließlich in die Saale wo er er
trank Die Leiche wurde von der Strömung fortgetrieben Es hat
bisher nicht ermittelt werden können wer der Verſtorbene war und welchen
Grund er hatte eine Begegnung mit der Polizei zu vermeiden

Jn angetrunkenem Zuſtande ſtürzte geſtern Abend gegen
7 Uhr der Schmied Auguſt Selonke Pfännerhöhe 44 im Grundſtück
Schlamm 4 die Treppe herunter und erlitt hierbei eine Quetſchung an
der Scheitelgegend und eine Gehircerſchütterung Selonke wurde mittelſt
Krankenwagens nach der Klinik gebracht und fand in derſelben Auf
nahme

Verunglückt Vorgeſtern Abend gegen 11 Uhr wurde der
28 jährige Rangierer Otto Brode gr Brunnenſtraße wohnhaft auf dem

g e
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Rangierbahnhofe bei Diemitz von einem Wagenmeiſter ſchwer verletzt auf
gefunden Der Unglückliche hatte eine ſchwere Kopfwunde auch waren
ihm beide Beine abgefahren Er wurde in die Klinik gebracht wo er
bald nach ſeiner Einlieferung verſtarb Wie das Unglück geſchehen iſt
konnte mit Sicherheit nicht feſtgeſtellt werden da Brode das Bewußtſein
nicht wieder erlangte Anzunehmen iſt daß der Bedauernswerthe in dem
Angenblicke als er einen Wagen anhängen wollte von dem herabfallenden
ſog Kippdache eines Güterwagens deſſen Verſchluß vielleicht mangelhaſt
geweſen iſt auf den Kopf getroffen iſt Dadurch wird er bewußtlos hin
geſtürzt und von den noch rollenden Wagen überfahren ſein

Standesamtliche ARachrichten
Standesamt Halle Burgſtraſze 38

Aufgeboten 16 April Der Maurer Eduard Dönitz und Linna
Reinhardt Weißenburgſtraße 19 und Belſortſtraße 14 Der Fabrik
arbeiter Hermann Schmiedel und Anna Wetterling Gr Brunnenſtraße 20
und Breiteſtraße 19 Der Maurer Friedrich Koch und Alwine Schurig
Oberfarnſtedt und Petersbergſtraße 4 Der Königliche Schichtmeiſter
Okto Heuſchkel und Elſe Hoffmann Staßfurt und Reichardtſtraße 6

Eheſad ſts April Der Schneider Albert Großer und Bertha
Köppe Reilſtraße 107

Geboren 16 April Dem Bahnarbeiter Ferdinand Picht ein S
Alfred Große Wallſtraße 22 Dem Handarbeiter Wilhelm Urban ein S
Willy Triftſtraße 38 Dem Straßenbahn Kontrolleur Bartholomäus
Pludra ein S Karl Dölauerſtraße 17 Dem Gymnaſial Oberlehrer
Richard Prohl eine T Ellen Kronprinzenſtraße 6 Dem Fabrikarbeiter
Franz Trenſinger eine T Frieda Trothaerſtraße 45

Geſtorben 16 April Des Vorärbeiter Karl Krebs Zwillinge Alfred
und Kurt 5 Oppinerſtraße 16 Der Bureau Hilfsarbeiter Oskar
Eckardt 24 Schwetſchkeſtraße 41

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 16 April Der Schriftſetzer Karl Buſſian und Hulda

Apel W zrabe 13 und Dorotheenſtraße 1I8
Eheſchließung 16 April Der Hilfshremſer Ernſt Will und Lina

Horſt Mansfelderſtraße 11 und Pfännerhöhe 33
Geboren 16 April Dem Poſtillon Robert Weiße ein S Robert

Landsbergerſtraße 68 Dem Schneidermeiſter Konrad Hönig ein S
Martin Steinweg 45 Dem Mechaniker Karl Martin ein S Friedrich
Delitzſcherſtraße 11 Dem Handarbeiter Leopold Swieza ein S Richard
Raffinerieſtraße 32 Dem Geſchirrführer Otto Seller ein S Karl Wein
gärten 38

Geſtorben 16 Aprih Der Dienſtmann Guſtav Keil 58 J Klinik
Des Gerichtsdiener Wilhelm Krüger T Selma 1 Schwetſchke

ſtraße 14 Die Wittwe Wilhelmine Damm geb Fiſter 68 Neue
Gaſſe 1 Des Lehrer Kurt Krebs T Marianne 8 Prinzenſſraße 11

Die Wittwe Friederike Herrmann geb Weiß 75 Dryanderſtraße 30
Der Arbeiter Eduard Sachſe 68 Siechenanſtaſt

Auswärtige Anfgebote
Der Käſefabrikant Ambroſinus Biltner und Emma Conrad Cönnern

und Trebitz Der Kaufmann Ferdinand Albert und Emilie Schreiber
Halle a S und Döllnitz Der Metalldreher Otto Martin und Suſanna
Steinberg Berlin Der Beruſsfeuerwehrmann Ewald Dorſchel und
Rudolfine Böttcher Halle a S und Unterfarnſtedt Der Gasarbeiter
Albert Staroſt und Linda Pietzſch Dresden Der Kaufmann Richard
Nauendorff und Minna Nord Halle u Salbke
Zur Anmeldung im Standesanute iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Kaſſel 17 April Meldung der Voſſ Ztg Die Vorunter

ſuchung gegen den früheren Generaldirektor Schmidt von der Treber
geſellſchaft iſt abgeſchloſſen Die Anklage lautet auf betrügeriſchen
Bankerott in Sachen der Trebergeſellſchaft wie in eigener Sache und
auf Wechſelfälſchung

Rom 17 April Meldung des B Jm Prozeß Crispi
in dem es ſich bekanntlich um die von dem berühmten Staatsmann
hinterlaſſenen Dokumente handelt wurde geſtern das Urtheil verkündet

Darin wird erklärt daß die Jntervention des Staates gerecht
fertigt ſei und alle Dokumente werden dem Sznator Damiani über
wieſen welcher den Erben Crispis eine Ueberſicht über die Dokumente zu
geben hat und die öffiziellen Dokumente dem Staatsarchiv über
weiſen ſoll

London 17 April Meldung der Frkf Ztg Auf eine geſtern
Morgen eingetroffene Depeſche Milners wurde der Miniſterrath
plötzlich zuſammenberufen Der Miniſterrath verſammelte ſich um 12 Uhr
Nach beendetem Miniſterrathe begab ſich Lord Salisbury zum Könige
und blieb bei ihm bis zur Abreiſe des Königs nach Sandringham

London 17 April Wolff s Bur Eine Depeſche Lord Kit
cheners vom geſtrigen Tage aus Pretoria beſagt General Jan
Hamilton berichtet daß er am 12 und 18 ds Mts 61 Gefangene
gemacht habe Die Kolonne des Oberſten Rochefort die mit Hamilton

gemeinſam operiert überraſchte Nachts bei Schweizerrenecke ein Buren
lager nahm 55 Mann gefangen und erbeutete Wagen und Kriegs
vorräthe

London 17 April Reut Bur Aus Graffreinet wird ge
meldet daß am 7 April bei den Verhandlungen gegen den Buren
führer Kruitzinger der a gelbe
gerufen wurde einen Brief vorgelegt

als derſelbe als Zeuge auf
be welcher von den britiſchen

18 April Seite 3Truppen aufgefangen wurde und von Kruitzinger an Scheepers gerichtel
war in welchem Kruitzinger das Vorgehen Scheepers betreffend die
Niederbrennung von Häuſern im Camdeboo Diſtrikt bedauerte und
ſich im Allgemeinen als humanen Mann erwies Der Gerichtshof ſprach
alsdann den Gefangenen von allen vier Anſchuldigungen wegen
Mordes frei Der Gefangene ging hierauf hinaus Er wurde jedoch
ſofort zurückgebracht und jedes Mitglied des Gerichtshofs einſchließlich des
Staatsanwalts ſchüttelte ihm die Hand

Bankhaus Paul Schauseil C0
Halle a S Bitterſeld DelitzsehAn und Verkauf von Werthpapieren Einlösung von Coupons

Conto Corrent Check und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen ete ete

Courshericht der Halleesochen Bankfiemen v 17 April

Bernburger Maschinenfabrik Oblig
rückzahlbar 1085

Dividende Zins N Conra
für Proz termin J Notiz

s Dallesche Stadt Anleihe von 1882 S S a 99,76b2
Theater Anlolhe von 1884 uSiadt Anleibe von 1886 u h 760s Stsdt Anleihe von 1892 I 8 99 60b2Stadt Anleihe von 1900 2 u 4 108,70B

AKener s Stadt Anleie a h u 3 J3 Krfurter Stadt Anleihe 1888 S n 8 994 n Stadt Anleibe 1893 n 4 038Erfurter Stadt Anleihe v 1901 u 4 10363 Halberstüdter Stadt Anleihe 1890 S u i 98,506Naumbnrger Stadt Anleibe v 1889 S u 986
V 1 m ulandschaftl Central Pfandbriefe e S n u 8 9906Sneohslseche Janägohsſtl Pfandbrlefe S h u 4 108 50B

J S a u 3 99,80B3 J S u 3 J8 n Provinzial Anleibe Voersch s 996Halle Hettstedt Eisenb Obligation e u los

a v wen uHallesche Strassenbaun 4 Obligationen n
Union 6 Obl mit 103 rückz S u s 1046ne a Bee ht Aul S u 4 102,500o do 4 bis 1904 unkdb Anl S u 4 102,6068 Unstrut Regnl Oblig Bretl Nebru a u 97,506

1 an en 1 2Hyp Act d Crölw Act Paplerfabrlk u 99,256Eisenacher Kammgarnspinnerei Obl Jrückzshlvar l u 100,500F Zimmermann Co AMaseh 4 Hyp Anl a S u 4Hyp Anleihe d Zuckerfabr Körhisdor S u 4 100,506G
II Anl der Walännerirannk Act 3 S n T 4 100 256

a 0 v 9 9 1902 rückz 1000 o n o 4 9,756Säcelin Thür Braunkohlen Schuldv S n 4 100B
Werschen Welssenf Braunk Sehuldv S u 4 99766
do do do von 18881 u 4 99,766Zeitzer Paraffin und Solarölfabrik

nnkündbar bis 1904 n 4 99,256Halierncho BankVervins Agtien 1900 4 1146,500
Spar und Vorrehnes Hnnk Actien 1901 z 4 sAmmendorſer Papierfabrilt Actien IIe99 o 10 4 1286
Connero lulzſnrik Actien 1900/01 12 d 4Cröllwitz Action apierfabrik Actien I1800 01 18 4 S
Dörstewitz Rattmanunsdorfer Brk Ind A 1900 01 4 4

Vorsz Actien 1900/01 5 4 99bzBſtileubnrg KRattuu AMAanutfaktur Actien 1900 o11 3 4 86
Branerei Actien Feldschlösschen 1900 o 60 4 550BGlauzig Zneckerfabrik Aotien Il899 00 11 4 11086
Halle HettstedterKisenbahn Act Litt A 1900 o1 3 4 823BNr 1000 bis 1908 garantiert
Hollesche Actien Bierbrauerei Actien so on 4
Holl Maschinenfabrik Actien 1901 285Hallesehe Straxgenbahn Actien 1800 o 4 706Hallesche Portland Cement Fabrik Act 190o0 8 2Hüdehbhrand aehe Mühlenwork Actien 1900/o1 4143 782
Körhisdorf Aneokerfabrik Aetion 1900 01 9 4 103 50B
Kytfheuserhütte Akt Alaschinenfabrik 1900 17 4 11626Landsberg Malzfahrik Actien 1800,01 11 4 185B
NManmburger Branunkohlen Actien 1900 01 18 4 1580Niembeorg Malzfabrik Aktien 1900,01 9 4 11155B
Nienburger Schlossmälzerei Act Ges 1900/01 0 4 856
Riebeck sche Montauwerke Actien 1900 o1 18 4 2036Sächs Thür Braunkohlen Stamm Act 1901 8 4 13260Süchs Thür Brannk Stamm Prior Aet 1901 8 4 1856
Waldauer Brauukebleu Stamm Actien I900 o 14 4 1496
Werschen Weisnenf Braunk Stamm Aot 1900,01 20 u 4 2200
Zeitzer Masclinenfabrik Actien Scbaede 1900,/01 14 a
Zeitzer araftin und Solarölfabrik Actien 190001 11 4 so 25B
Zuekerrafünerle Actlen Halle 1800/o1 20 I1686Brnokdorf Nietleben Bergban Ver Knxe 0 Zins o Z
Uallezche Consol Pfünnerzohaft Knxe 0 Zins o Z 3306

Die Kurse der mit bes Paplore veratehen sich in Mark für ein Stück

Aus dem Geſchäftsverkehr
Echt Pilſener Biere Es dürfte bekannt ſein daß von Seiten

der Czechen den deutſchen Unternehmungen in Böhmen ſtets Schwierig
keiten und Hinderniſſe in den Weg gelegt werden Eklatant zeigt ſich dies
jetzt wieder bei einem Streit den die czechiſche Bürgerliche Brauerei
Pilſen mit der Erſten Pilſener Aktien Brauerei in Prag angefangen hat
Die Erſte Pilſener Aktien Brauerei in Prag iſt das einzige rein deutſche
Unternehmen welches mit deutſchen Kräften arbeitet und gegen die
Verbreitung deren Vieres richtet das führende jungcezechiſche Organ
Närodni Liſty Angriffe wie ſolche eben nur unter den herrſchenden

Verhältniſſen in Böhmen möglich ſind Für Jntereſſenten dieſes guten
Stoffes und Freunde der nationalen Sache liegen die Zeitungsberichte
des mit ſo unedlen Waffen geführten Kampfes gegen die deutſche Erſte
Pilſener Aktien Brauerei Prag zur Einſicht aus

T 7 m JN e e 95 t aan eedehe h
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hrosse Aus van

Neuheiten
garderobe

Anfertigung von Costumen und Mänteln

Bruno Freytag
IALILE S Leipzigerstrasse 100

part I u II Rtg

Xleiderskoffe m Wolle u Seide Waschstoffe Zlousenstoffe Fert Costume

Jackets Umhänge Hlousen Unterröcke Morgenkleider
Teppiche hardinen etc Leinenwaaren

Kinder
Solide Qualitàäten
Mässige Preise

w NMuster und Auswahlsendungen nach austwärts

grösste Fahrrad Fabrik Europas
Fahrrad Werke Brandenburg a I

Die Fabrik beschäftigt 2500 Arbeiter und arbeitet mit 4 Dampfmagehnen
von 850 Pferdekräften 22 Electromotoren und ca 700 Hilfsmaschinen Gegründet 1871

Brennabor ist über die ganze Erde verbreitet

Pertreter M Schöninmg, f Steinstr 67 Ecke Schimmolstr

Gich
Salicin u Gerbſtoffſaligenin D R P 1

Herr r F Gatz ſchreibt

gefallen daran fand auch mein Magen konnte die Pulver ſehr gut vertragen
Ich kann das Mitte el jedem empfehlen der wie ich krank war

Urtheilüber Apotheker Sell s

Antiarthrin
Stettin 31 Dezember 1901

Jch hatte an Gelenkrheumatismus gelitten der chroniſch geworden war
Ant iarthrin hat in jeder Beziehung meinen Erwartungen entſprochen Die im

e S per umherwandernden Schmerzen verſchwanden allmählich vollſtändig Mein
Herzmuskel der ſeit meiner Erkrankung nervös geblieben war und noch iſt kümmertej ſich um das Medikament gar nicht ja es wollte mir ſcheinen als wenn er Wohl

Nur in Apotheken Wo nick veſorgt ſof Zuſendung die chem Fabrik von
Ludwig Sell Co München 36 von welcher
gratis und franko eine 40 Sein ſtarke Brochüre
verſandt wird welche eingehenden Aufſchluß über
Alles gibt was für Gicht und RheumaLeidende

von Intereſſe iſt Poſtkarte genügt

J

Seidenstoffe
schwarz weiss u farbig in unühertroffener Auswahl

Foulards
hochaparte modernste Muster von 1 Mark an

FJaul Cppers
Seidenhaus Gr Olrickstrasse I 15

Strohhiüte
übernimmt zum Waſchen etr bei ſauberer Zurückgabe

C G Micolai Hutfabrik Leipzigerſtr 13

Zrahtſettere Siehmacherei und Gitterfabrikation
Königſtr

5
von Müller s Wittwe Sohn

hält ſich für ſämmtliche ins 9 ſchlagende Arbeiten

beſtens einpfohleru Specialitat er
Drahtgeflechte in verschied Mustern

zu allen Zweckenr e Drahtzäune Stachelzaundraht
Muſter und ſoſtenanſchläge jederzeit zu Dienſten

Rieſen Auswahl

Garnierten Damen Hüten
von Se Pfg an

bis zu den eleganteſten Neuheiten

Garnierte
Mäàädchenhübte

von Gs Pfg an
in denkbar größter Auswahl

Frauen
Geg Weißfluß u Folgen als Jmſtärk werd Rückenſchmerzen Unluſt

Schwüchezuſtände krankhaft Ausſehen
allgem Abmagerung Kopf u Augen
ſchmerzen Nerven u Lungenleiden
giebt es nichts Beſſeres als wie das ärztl
beſt empfohl altbewährte Nitylin Gänzl
unſchädl Viele Anerk Preis p Fl deren
eine meiſt ſch voll genügt Mk 3,70 fr
Nachn mit Gebrauchsanw z hab in den
Apotheken oder F Nitykowski Chem
Laborat Solingen

Beſtandtheile Anisabkoch 7,5/250 Tannin
20 Borſäure 10 Haitſaoextrakt 25 Gly
cerin 20

Kleines hübſches Mädchen als eigen
zu vergeben Offerten unter M 672 an
die Exped d Blattes

Telier Mützen
von 28 Pfg an

Knaben Hüte

Springlebende Tafel Krebse
S junge Vierländer Gänse prachtvolle Brüss Poularden

Hamburger Kücken und steyr Hähnchen
Frische Kiebitz und Möveneier

Bildschöne Ananasfrüchte rhein Waldmeister
frische Bananen Tomaten Gurken neue Sommer

Malta Kartoffeln und prachtvolle Matjes Heringe
empfehlen

Sprengel 8 Vinb
Inhb r W K Oskar Klose

Emmenthalor Käse be un
Pfd 80O Pfg

vorzüglicher Aussehnitt nicht rissig od hrüechig,

a aaeaaaaaeeeeaaeeaaaaaaeeeeeeeneaThomaſiusſtr 40

vorzüglich im Geſchmack
große Lochung fſafttriefend

Gr Ulrichſtr 44

Leipzigerſtr 23 Steinweg 24Alter Markt 18 F Krause W 16
Gr Steinſtr 39 Burgſtr 7
e Gr Cehluec Hugo2 Grosse Schluss Auction
S von LuxusMöbeln Dekorations Gegenſtänden

Figuren ete
S Sonnabend den 19 April Vormittags 10 2 Uhr

im Laden Gr Steinſtraße SlI

9

S

s

Oscar Knoche
vereidigter Auctionator

T

Ersffunngs Anzeige
Hierdurch die ergebene Mittheilung daß ich das

Kielier für Photographie
neben den Kaiſerſälen Gr Ulrichstr 50 neben den Kaiſerſälen

übernommen und Sonntag den 20 April eröffnen werde Wie in meinem früherenGeſchäft Gr Ulrichſtraße 54 werde ich auch jetzt hier bemüht p nur gute und tadel

loſe Photographien zu mäßigen Preiſen zu liefern und ich bitte meine geehrte Kundſchaft
von früher auch jetzt wieder um gütigen Zuſpruch

vochachtend Otto Thümmler Phstograph
neben den Kaiſerſälen Gr Ulrichstr 50 neben den Kaiſerſälen

e aumanns Nähmasohinen
ſind die beſten und geeignetſten für o Kunſt Stickerri
Halle a d Otto Giveke Nach osxat Senur

Hr Steinſtraße 83 Reparatur Werkſtatt Lager in Nadeln Oel c
Zeuit Stick Apparat für jede o zu verwenden

Sonnensehirme ll Regenschirme ne
eig Fabrikat garantiert dauerhaft Reparat jeder Art als Ueberziehen

u ſ w ſofort Ergebenſt empfohl

e Schirmfabrit Gr Steinſtr 85ritz Behrens Ecke Neunhäuſer 38 Jahr Fach
mann ſtets das Beſte Schutz vor e

ſ an
Leipzigerſtr 87 4

h

von 25 Pfg an

das
gi8
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